
 

 
Stadt Halle (Saale) 15. Juni 2023 
Geschäftsbereich des Oberbürgermeisters  
 
 
 
 
 
Beschlusskontrolle zur Sitzung des Sozial-, Gesundheits- und Gleichstellungs-
ausschusses am 11.5.2023 
Betreff: Anfrage der SPD-Fraktion Stadt Halle (Saale) zu Unterstützungsangeboten bei 
Fällen sexualisierter Gewalt, VII/2023/05417 
 

 

Antwort der Verwaltung: 
 

1. Herr Senius sprach an, dass in der Antwort der Verwaltung ausgeführt wurde, dass 
in einigen Fällen die Aufnahme in die Frauenhäuser nicht erfolgen kann und diese 
dann weitergeleitet werden.  
Er fragte, wie schnell die Weiterleitung der Fälle erfolgt. 
 
Die gewünschte Weiterleitung hängt sehr stark von der individuellen Situation der Klientin 
und der Kapazität des in Frage kommenden anderen Hilfs- bzw. Unterstützungsangebotes 
ab. Die Vermittlung erfolgt grundsätzlich unverzüglich. 
 
 
2. Weiterhin ging Herr Senius auf die anderen Hilfeangebote ein und wollte wissen, ob 
man dann an der Inanspruchnahme dieser Hilfeangebote dranbleibt, werden diese 
begleitet oder weitergeleitet? 
 
Ob eine Rückinformation an das Frauenschutzhaus bzw. eine weitere informelle Begleitung 
stattfindet, liegt ausschließlich in der Entscheidung der jeweiligen Klientin und ist daher von 
Fall zu Fall auch hier sehr individuell. 
 
 
3. Außerdem ging Herr Senius auf Punkt 3, bei der Inanspruchnahme der 
Interventionsstelle ein, wo ausgeführt worden ist, dass sowohl der Anstieg der 
Fallzahlen als auch der Beratungen über die Jahre deutlich angestiegen ist. Er fragte, 
mit welchem Personalansatz dies gegenwärtig von den Dienstleistern unterstützt wird 
und wie die Wartezeit für diese Beratungen ist. 
 
Der Stadtverwaltung liegen diese Informationen nicht vor. 
 
 

 
Dr. Bernd Wiegand 
Oberbürgermeister 
 


